
Wie funktioniert die Haut?
Die ein zel nen Funk tio nen der Haut wer den von ver schie de nen Haut schich ten bzw.
Haut an hangs ge bil den wahr ge nom men (wie Haa re, Talg- und Schweiß drü sen). So
sor gen z.B. die Talgdrü sen da für, dass die Haut nicht aus trock net, in dem sie Talg
(Fett) pro du zie ren, der als Iso lier schicht ge gen über mä ßi ge Wär me ver dun stung die
Haut ober flä che be deckt. Ge gen äu ße re Ein wir kung, z.B. von Bak te rien und Pil zen,
be sitzt die Haut ei nen na tür li chen Säu re schutz man tel. Er be steht haupt säch lich aus
Talg und Schweiß und rea giert leicht sau er (pH 5,6).

Arbeitsauftrag:
1) Tra ge in obi ger Ta bel le in der rech ten Spal te die ent spre chen den Num mern aus der Zeich nung des

Arbeits blat tes »Auf bau der Haut« ein.

Arbeitsblatt in Mappe einheften oder entlang des Rahmens ausschneiden und ins Heft einkleben. HAUT 4
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Aufgabe/Funktion vorwiegend bewirkt durch
Nr. (Zeichnung 
»Aufbau der Haut«)

Schutz gegen Austrocknung
Hornschicht,
Talgdrüsensekret,
Säureschutzmantel

___, ___, ___

Schutz vor Verletzung und
Eindringen schädlicher Stoffe

Hornschicht, Lederhaut,
Fettgewebe als Druckpolster

___, ___

Wärmeregulierung
Verdunstungskälte des
Schweißes, Erweiterung und
Verengung der Blutgefäße

___, ___, ___

Atmungsfunktion und
Ausscheidung

Gesamte Haut und
Anhangsorgane

Schutz vor Strahlung
Hornschicht, Hautbräunung
durch Pigmenteinlagerung in
der Keimschicht

___, ___

Schutz gegen Bakterien Säureschutzmantel ___, 9, 5

Auslösung und Ausdruck
seelischer Empfindungen

Nerven und Blutgefäße ___, ___

Wahrnehmung von
Tast-Eindrücken (z.B.
hart/weich oder heiß/kalt)

Tastkörperchen
(Nerven-Endkörperchen)

___
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